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Halle Freitag den 11 Dezember

Seeſchlacht bei den Falklandsinſeln

Auch die Nürnberg geſunken
WTB Berlin 11 Dez Nach weiterer amtlicher Neutermeldung aus London iſt

es den verfolgenden engliſchen Kreuzern gelungen auch S M S Nürnberg zum
Sinken zu bringen

c B Berlin 11 Dez Das Amſterdamer Blatt Tijd
meldet aus London Dem in der ſtillen Südſee und im At
lantiſchen Ozean operierenden Geſchwader war es bekannt
daß nach der Schlacht an der chileniſchen Küſte die deutſche
Flotte ſich nach Kap Horn begeben hatte um auf engliſche
Dampfer im Atlantiſchen Ozean Jagd zu machen An ver
ſchiedenen Stellen kreuzten ſtarke britiſche Geſchwader um die
Meere abzufuchen bis die Flotte unter Vizeadmiral Sturdee
die deutſchen Schiffe einige hundert Seemeilen vom Süd
punkt Südamerikas entfernt entdeckte Sie waren von
Kohlenſchiffen und Torpedobooten begleitet und fuhren in
geſchloſſener Linie hinter der Scharnhorſt her Sobald ſie
ſich entdeckt ſahen nahmen ſie Gefechtsſtellung an ſofort öſtlich
kreuzend um unter den ſchwierigen Umſtänden freie Bahn

behalten Durch ein geſchicktes Manöver des engliſchen
efehlshabers wurde die Scharnhorſt ſchleunigſt durch die

ſtärkere britiſche Seemacht eingeſchloſſen die auch ſofort einen
Teil des Geſchwaders abſonderte um die ein wenig langſamer
fahrende Gneiſenau anzugreifen Als die beiden Schiffe
nußer Gefecht geſetzt waren verſuchten die Leipzig Nürn
berg und Dresden zu entkommen Dies gelang jedoch
nur den beiden letzteren da der Leipzig die Flucht abge
ſchnitten wurde

Weiter wird dazu von zuſtändiger Seite noch mitgeteilt
än der Jagd auf unſer Kreuzergeſchwader wurde eine Macht
aufgeboten gegen die von vornherein eine Ausſicht auf Er
jolg nicht beſtehen konnte Jn den ſämtlichen engliſchen De
peſchen wird die Stärke der britiſchen Geſchwader bei dem
Zuſammenſtoß in der Nähe der Falklandinſeln nicht ange
geben Verſchiedene Anhaltspunkte deuten aber darauf hin
daß es 38 feindliche Schiffe waren die unſere fünf Kreuzer
wochenlang verfolgt haben Der Vizeadmiral Sturdee der
die engliſche Seemacht befehligte ſtand in den Liſten der Ad
miralität bisher als Chef des engliſchen Admiralſtabes ver
zeichnet Vermutlich iſt unter ſeiner Leitung ein beſonderes
Geſchwader gebildet worden einzig und allein zu dem Zweck
unſere fünf Kreuzer zu vernichten Nicht allein die Zahl
der Schiffe gab den Engländern ihre Ueberlegenheit auch
die Stärke die artilleriſtiſche Ausrüſtung und die Geſchwin
digkeit verlieh den britiſchen Schiffen in dieſem Falle den
Vorſprung den unſere Kreuzer nicht einholen konnten

Londoner Privatdepeſchen zufolge fehlen noch immer
nähere Nachrichten über den Antergang der drei deutſchen
Kreuzer und über die engliſchen Verluſte Gerüchtweiſe ver
lautet daß bereits ſeit längerem ein engliſches Geſchwader
bei Kap Horn dem deutſchen Chilegeſchwader aufgelauert
habe Das Flaggſchiff Scharnhorſt ſoll ſofort
untergegangen von der Gneiſenau nd der
Leipzig dagegen eine große Anzahl ge

rettet ſein Die Engländer ſollen u a fünfgroße Kreuzer mit überlegener Artilleriegehabt haben

Unfere untergegangenen Schiffe

Die Panzerkreuzer Scharnhorſt und Gneiſenau ſind
Schweſterſchiffe und ſtammen aus dem Jahre 1906 Sie hatten
eine Länge von rund 144 Meter eine Breite von 21,6 Meter
ein Deplacement von 11600 To und waren beſtückt mit
8 Kanonen von 21 mit 6 Kanonen von 15 und mit 18 Ka
Noen von 8,8 Ztm Kaliber Sie entwickelten eine Geſchwin
digkeit von etwa 22,5 Knoten und hatten eine Beſatzung von
le rund 760 Mann

Der geſchützte Kreuzer Leipzig ſtammt aus dem Jahre
1905 war 110,6 Meter lang 13,2 Meter breit hatte ein
Deplacement von 3250 To eine Geſchwindigkeit von etwa
über 22 Knoten und eine Beſatzung von etwa 300 Mann

Graf von Spre
ha Vizeadmiral Maximilian Graf v Spee der Befehls
rerr des deutſchen Kreuzergeſchwaders wurde am 22 Juni
z in Kopenhagen geboren Er gehört der Marine ſeit

an 1881 wurde er Leutnant zur See zwei Jahre ſpäter
berleutnant An Bord der Möwe nahm er damals an
r Flaggenhiſſung in Togo und Kamerun teil Einige Zeit

Als
begleitete er 1897 den Prinzen Heinrich fallen Der ſagt Zur Stunde gebührt es

Der Stellvertreter des Chefs des Admiralſtabes
gez Behncke

Amtliche Meldung der Heeresleitung
Fortſchritte in Flandern und Nordpolen

W TB Großes Hauptquartier 11 Dez vorm

Jn Flandern machten wir Fortſchritte Weſtlich und
öſtlich der Argonnen wurden feindliche Artillerieſtellungen
mit gutem Erfolge bekämpft Franzöſiſche Angriffe im Vois
de Pretre weſtlich Pont Mouſſon wurden abgewieſen

Oeſtlich der maſuriſchen Seenlinie keine Veränderungen

Jn Rordpolen ſchreiten unſere Angriffe vorwärts Jn
Südpolen nichts Neues

Oberſte Heeresleitung

TÜÄ nXTTÄ2TTÜÄ2 Tnach Oſtaſien Nach ſeiner Rückkehr wurde er Korvetten
kapitän und 1902 Dezernent in der Waffenabteilung des
Reichsmarineamts Jm Herbſt 1905 übernahm er als Ka
pitän das Kommando des Linienſchiffes Wittelshach
Einige Jahre ſpäter wurde er zum Konteradmiral und zum
zweiten Admiral des Aufklärungsgeſchwaders ernannt 1912
übernahm er die Führung des oſtaſiatiſchen Geſchwaders
Nach dem glänzenden Siege über die engliſchen Kriegsſchiffe
an der chileniſchen Küſte erhielt er das Eiſerne Kreuz I und
II Klaſſe Graf Spee iſt ſeit 1889 mit Margarethe Baronin
von der Oſten Sacken verheiratet Seine beiden Söhne ge
hören gleichfalls der Marine an und dienen auf Schiffen
die jetzt unter ſeinem Befehle ſtanden

Preſſeſtimmen

Die Voſſ Ztg ſagt Zu der Jagd auf unſer Kreuzer
geſchwader wurde eine Macht aufgeboten gegen die von vorn
herein ein Kampf Ausſicht auf Erfolg nicht bieten konnte
Nicht allein die Zahl der Schiffe gab den Engländern ihre
Ueberlegenheit auch die Stärke die große artilleriſtiſche
Ausrüſtung und die Geſchwindigkeit verliehen den britiſchen
Schiffen in dieſem Falle einen Vorſprung den unſere Kreuzer
nicht einholen konnten Jn der Deutſchen Tageszeitung
heißt es Die Auslandstätigkeit unſerer Kreuzer konnte auf
den Gang des Krieges einen weſentlichen Einfluß nicht haben
Sie mußte über kurz oder lang ein Ende finden wegen des
Fehlens befeſtigter deutſcher Stützpunkte und Häfen im Aus
lande Mit Stolz und Freude haben wir die ſeemänniſche
und kriegeriſche Tüchtigkeit die Geſchicklichkeit und Ent
ſchloſſenheit der Offiziere und Mannſchaften unſerer Ozean
kreuzer verfolgt Sie taten dar daß die deutſchen Seeleute
in keiner Beziehung den Vergleich mit denjenigen der größten
Seemacht der Welt zu ſcheuen haben Sie haben die Bewun
derung und die ungeteilte Anerkennung der ganzen Welt er
regt Sie haben ruhmreich geſiegt und ſind ruhmreich unter
gegangen Ruhm und Ehre dem Andenken ihres kriegeriſchen
Wirkens Auf den Verlauf des Krieges hat ihr Untergang
ebenſowenig Einfluß wie ihre Erfolge es hatten Die
Poſt meint es könne keinen ſchlagenderen Beweis für den

Reſpekt geben den England vor unſerer Flotte habe als
dieſes Maſſenaufgebot von Schiffen Der engliſche Erfolg ſei
diesmal lediglich ein numeriſcher Erfolg Damals vor
Coronel als die Waffen gut und gleich waren unterlagen
die engliſchen Kreuzer Diesmal als die Uebermacht er
drückend war konnten ſie ſich nicht halten Die Tägliche
Rundſchau kommt zu dem Schluß daß man in England nach
ſo viel demütigenden Schlappen der engliſchen Flotte die ſie
gerade auch durch unſere von vornherein verloren gegebenen
Auslandskreuzer erlitten habe bei der Nachricht von den
Falklandinſeln triumphieren und einen ungeheuren Aufwand
an Telegrammkoſten nach allen Ländern der Erde opfern
werde Bei uns werde man die Nachricht von dem Unaus
bleiblichen ſchweigend hinnehmen und an den Borden unſerer
Nordſeeſchiffe werde man die Zähne zuſammenbeißen DerVorwärts ſchreibt Demſelben h Geſchick das an
der chilenichen Küſte wohl 18 Tauſend engliſche Matroſen
ereilt hat ſind nun die deutſchen Seeleute zum Opfer ge

ſich vor

allem der Tapferen zu gedenken die ihr Leben für uns ge
opfert haben Sie haben unvergänglichen Lorbeer geerntet
die Erinnerung an ſie wird in aller Zukunft nicht unter
gehen

e

Die engliſche Preſſe zur Seeſchlacht bei den Falklandinſeln

T U London 11 Dezember
Jn einem Leitartikel ſchreiben die Times über die

Seeſchlacht Es fehlen noch Einzelheiten aber wir zweifeln
nicht daran daß die deutſchen Seeleute mit ihrem bekannten
Mute gekämpft haben Zweifellos hat diesmal die Ueber
macht ebenſo den Sieg davongetragen wie es im November
an der chileniſchen Küſte der Fall war Die Times be
dauern daß ſo wenig Mann gerettet werden konnten Daily
Mail ſagt Es muß ein mächtiger Kampf geweſen ſein denn
wir wiſſen aus Erfahrung wie die deutſchen Schiffe kämpfen
Daily Telegraph ſagt Der Marinekrieg lehrt daß Verluſte

faſt immer Vernichtung bedeuten Good Hope und Mon
mouth ſanken mit Mann und Maus Mit Scharnhorſt
Gneiſenau und Leipzig ſcheint es nicht viel anders zu

ſein Jedenfalls ſteht feſt daß bei den heutigen Kämpfen
Uebermacht und große Geſchwindigkeit für den Erfolg un
entbehrlich ſind
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Das Gold
2019 Millionen Mark alſo mehr als zwei Milliarden

betrug nach dem Ausweis vom 7 Dezember der Goldvorrat
der Reichsbank Was bedeutet dieſe Ziffer Das Druckbild
das die Entwicklung des Goldbeſtandes veranſchaulicht ſollte
aufbewahrt werden es iſt eine geſchichtliche Merkwürdigkeit
Während für die Zeit vor dem Kriege die ſchwarzen Stäbe
die den jeweils erreichten Stand bedeuten mit ihrer wech
ſelnden Höhe daſtehen wie ein regellos zuſammengeſchlagener
Zaun ändert ſich das plötzlich vom 7 Auguſt Eine Treppe
vollkommen gleichmäßig ſteigt auf jeder Wochenausweis eine
Stufe Nicht nur gewachſen iſt der Goldſchatz ſondern was
mehr iſt ohne jede Unterbrechung gewachſen

Der letzte Julitag hat eine Senkung man erkennt in
dieſen Tagen des Fiebers drängten ſich die Tauſende vor der
Reichsbank Papierſcheine in feuchten Händen in Angſt um
ihr Eigentum nur von dem einen törichten Wunſch beſeelt
Gold Gold Gold nach Hauſe zu tragen Doch das Fieber
war kurz es war auch machtlos den Wirſchaftskörper ge
fährlich zu ermatten Jn Zahlen ausgedrückt hundert
Millionen nicht mehr wurden in der Woche vor Kriegsaus
bruch der Reichsbank entzogen Am 7 Auguſt iſt der Gold
ſtamm ſchon höher als je zuvor denn er iſt um die 200 Mill
des Kriegsſchatzes gewachſen

Von dieſem Datum ab beginnt der Rückſtrom des Goldes
Woche für Woche vermehrt ſich der Vorrat um durchſchnittlich
33 Millionen es gibt kaum eine Schwankung in vier
Monaten vom 7 Auguſt bis zum 7 Dezember ſind 560 Mill
aus dem Verkehr der Reichsbank wieder zugefloſſen

Das iſt erfreulich
Unerfreulich aber iſt es daß immer noch Leure vorhanden

ſind die in unverantwortlichem Egoismus oder in einer ſträf
lichen Gedankenloſigkeit Gold in der Taſche behalten weil ſie
zu ſelbſtſüchtig oder zu bequem ſind es an die Reichsbank
abzuliefern So erzählte kürzlich hier in Halle ein Bekannter
dem Schreiber dieſer Zeilen daß er ſelbſt dabei war wie ein
Landwirt mit 500 Mark in Gold ein Jnſtrument bezahlte
das er als Weihnachtsgeſchenk gekauft hatte

Daß der Landmann nicht allein ſteht oder eine ſeltene
Ausnahme bildet darauf läßt ein Zirkular des Reichsbank
direktoriums ſchließen in dem es heißt

Ueber 2 Milliarden Mark in Gold Eine gewaltige
Summe und doch nur ein Teilbetrag der in Deutſchland
vorhandenen Goldmünzen Mehr als 5 Milliarden Mark
Gold ſind zu deutſchen Münzen ausgeprägt worden Un
geheuer groß iſt daher die Summe gemünzten Goldes die
in der Jetztzeit noch überflüſſigerweiſe von Hand zu Hand
läuft oder unnütz im Kaſten ruht Du Leſer biſt der

n mitzuhelfen daß die deutſche wirtſchaftliche
immer mächtiger Welchem Stande du
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auch angehören mögeſt erkenne daß es eine fürwahr heiligen iſt in dieſer Zeit der Anſpannung aller Kräfte das
Gold zu ſammeln um es der Reichsbank zu bringen wo
allein es nutzbringend wirkt und dem Vaterlande dienſtbar
gemacht wird

Wir können dieſe Aufforderung nur unterſtreichen und
auch im übrigen uns voll den Ausführungen des Aufrufs an
ſchließen wenn dieſer

Dant unſerer finanziellen Wehr ſind zum Jngrimm
der feindlichen und zum Staunen der neutralen Mächte
alle Vorausſagungen Deutſchland werde ſchon nach kurzer
Zeit wirtſchaftlich zuſammenbrechen und ſich den ſchmäh
lichen Forderungen ſeiner Gegner fügen müſſen kläglich
zunichte geworden

Jn dem War Ringen auf Tod und Leben
durch das England den deutſchen Handel zerſchlagen die
deutſche Jnduſtrie vernichten die deutſche Bevölkerung dem
Hungertode weihen will iſt der Sieg auf wirtſchaftlichem
Gebiete von der gleichen Wichtigkeit wie der Sieg auf dem
Schlachtfelde

Wie ein jeder Tagesbericht unſerer unübertrefflichen
Heeresleitung ein Zeichen militäriſcher Macht und Stärke
iſt ſo gibt jeder Wochenbericht unſerer Reichsbank der Welt
Kunde von Deutſchlands finanzieller Macht und Kraft

Niemand ſollte denken Was kann dein Goldſtück
helfen Nur dadurch daß Goldſtück zu Goldſtück kam ver
mochte ſich die Golddecke der Reichsbank machtvoll und
immer machtvoller zu dehnen 2 Milliarden Mark Gold in
den Kellern der Reichsbank Das einzelne Goldſtück hat
dies getan

Jeder deutſche Mann jede deutſche Frau ſage ſich
Hätte ich eine Waffe ſei es ein Schwert ſei es ein Ge

wehr oder dergleichen und das Vaterland bedürfte dieſer
Waffe vergütete mir obendrein noch den vollen Wert ich
aber würde die Waffe in Verblendung heimlich verſtecken
ſie alſo dem Vaterlande zu ſeinem Schutze verweigern
dann wäre ich nicht wert ein Deutſcher zu ſein Jm wirt
ſchaftlichen Kampfe iſt Gold Schwert und Schild zugleich
danach hondele ein jeder

Wir möchten noch hinzufügen Jeder der in dieſer Zeit
dem Gebote der Pflicht nicht folgt der ſelbſtſüchtig und teil
nahmslos dem großen Ringen Deutſchlands gegenüberſteht
der iſt ein vaterlandsloſer Geſelle der die Verachtung ſeiner
Volksgenoſſen verdient Gold das man ſo errafft und ſeinem
Land verbirgt iſt wie geſtohlen und wer daheim ſein Gold
im Strumpf verſteckt der gleicht dem Wucherer der aus der
Rot der Mitmenſchen ſeinen Profit zu ziehen weiß

Den Lebensmittelwucherer und den der Gold verheim
licht ſoll man ächten denn er iſt ſchlimmer als ein offener
Feind des Landes

Darum ſchließen wir mit dem Aufruf
Zur Reichsbank mit dem Golde

Man gebe dem Vaterlande was des Vaterlandes iſt
Die große Zeit duldet kein kleinlich denkendes Geſchlecht

D
7

Wie man Gold ſammelt
Um ein praktiſches Ergebnis bei der Sammlung von

Goldbeſtänden zu erzielen weiſen wir auf eine Methode des
Goldeinſammelns hin die fich in Erlangen Stadt und im
Landbezirke Erlangen derart bewährt hat n ſie die könig
liche Regierung von Mittelfranken mit Entſchließung vom
2 d M für ganz Mittelfranken empfohlen hat Es wurde
hier zunächſt in der ganzen Stadt ein aufklärendes Flugblatt
verbreitet worin auf den hohen Wert der GEoldbereitſchaft
des Reiches und der Goldkonzentration in der Reichsbank hin
gewieſen wurde Unmittelbar danach gingen die hieſigen
Diſtriktsvorſteher von Haus zu Haus und boten in mündlicher
Rückſprache das Goldeinwechſeln gegen mitgebrachtes Papier
geld an Die Diſtriktsvorſteher konnten aus unſerer Stadt
in wenigen Tagen den Betrag von 120000 Mark Gold
münzen an die Reichsbank abliefern es iſt dies für die Größe
unſerer Stadt 25 000 Einwohner ein ſehr erheblicher Be
trag Jm Landbezirk wurde die Aufgabe von Pfarrern und
Bürgermeiſtern mit gleich günſtigem Erfolge übernommen
es wurde im Landbezirk der rund 14000 Einwohner zählt
in kurzer Zeit der Betrag von rund 70 000 Mark in Gold
münzen eingewechſelt und abgeliefert Der weſentliche Grund

des günſtigen Erfolges liegt darin daß Vertrauensmänner ſ Weiſe eine Goldeinwechſlungswoche fur ganz Deurſchianv ein
in perſönlicher Rückſprache das Einwechſeln des Goldes gegen
mitgebrachtes Papiergeld vornahmen

5
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gerichtet würde ſo würde wohl ein im finanziellen Jntereſſe
Wenn in ähnlicher des Reiches gelegenes gutes Ergebnis erzielt werden
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Die Lage auf der griegoſchaupläten

Von einem militäriſchen Mitarbeiter wird
uns geſchrieben

Bb Jn Frankreich beginnt eine peſſimiſtiſche Auffaſſung
der militäriſchen Lage um ſich zu greifen Die Japaner laſſen
ſich offenbar nicht nach Europa herüberlocken Die Reſerven
an Menſchengut erſchöpfen ſich mit der Einberufung der
Klaſſe von 1916 Die finanzielle Lage wird immer bedroh
licher und man verzweifelt an der Möglichkeit die Deutſchen
über die Grenze zurückzuſchlagen Die Bewohner der von
den Deutſchen beſetzten Landſtriche verſuchen Befreiung die
man nicht anders als durch den Kriegsſchluß herbeiführen zu
können vermeint Wie betrachten unſere Lage im Weſten
ähnlich wie die Franzoſen es tun Wir haben Zeit die Dinge
ſich hiſtoriſch entwickeln zu laſſen Beati possidentes Wir
beſitzen alles was uns für den Friedensſchluß nötig erſcheint
und wir ſind in der Lage die Grenzen unſeres Beſitzes nach
Kriegsrecht zu verteidigen

Amtlich verlautet aus Wien die Verſuche der Ruſſen
die Belagerung Krakaus einzuleiten ſeien geſcheitert Jn
der Gegend von Petrikow ſcheitern die Angriffe der Ruſſen
an der Zähigkeit der Verbündeten Hier wurden in den

Wie ſtellen wir uns zu Kriegs
prophezeiungen

Von Max Epſtein
Anfang Oktober erzählte mir eine bekannte ſehr ge

bildete ältere Dame die aus Wien zugereiſt war ſie habe
mit einem mir gleichfalls bekannten Juriſten geſprochen
welcher einem Vortrag in Graz beigewohnt habe dieſer
Juriſt habe ihr den Jnhalt des Vortrages genau mitgeteilt
es wäre darin im Jahre 1910 aus einem zweifellos damals
gedruckten Buche rorgeleſen worden im Juni 1914 wird
ein Wechſel in der Thronfolge einer Großmacht eintreten
im Juli wird zum Kriege gerüſtet werden im Auguſt wird
der Krieg ausbrechen zwei Kaiſer werden gegen ſieben
Länder kämpfen im September und Oktober werden heiße
Kämpfe ſtattfinden im November werden Wunderdinge ge
ſchehen und im Dezember werden die beiden
Kaiſer von denen einer ein Greis iſt den
Frieden diktieren Als dieſe Erzählung der ge
bildeten Dame erfolgte ſchauerten allen die Glieder wäh
rend ich beſchloß der Sache auf den Grund zu gehen Jch
ſtellte ſeſt daß der Juriſt einen Vortrag des Schriftſtellers
Ralph Wintherry in Graz über Suggeſtion gehört hatte in
welchem von allerhand Vorherſagen geſprochen wurde Jch
nehme die Feſtſtellung voraus daß dieſe uns erzählte Prophe
zeiung aus einer ganzen Reihe verſchiedener Mitteilungen
zuſammengeſtellt war und dabei noch Zuſätze gemacht wur
den Durch das Medium zweier gebildeter Menſchen war
alſo der vernünftige Vortrag in eine myſtiſche Wunder
erzählung verwandelt worden Dies iſt ein Beitrag zur
Pſychologie der Entſtehung von Kriegsnachrichten

Jm Anſchluß an meine Feſtſtellungen nahm ich ältere
oftultiſtiſche Studien wieder auf und prüfte beſonders ältere
Jahrgänge des Zentralblattes für Okkultismus Wenn ich
im folgenden dieſes Blatt zitiere ſo können die Leſer ver
ſichert ſein daß der betreffende Band in meinen Händen
iſt und zweifellos feſtſteht daß nicht etwa ein Druck aus
dieſem Jahre vorliegt

zu I daß in älteren 742Es iſt
zez nungen überraſchend Wahres

Drei Gründe erklären dieſe Tatſachen rationaliſtiſch Zu
nächſt iſt durchaus möglich daß unter dem Einfluß einer be
kannten Vorherſage auf die handelnde Perſon ein Einfluß
ausgeübt wird Der Zar Nikolaus II ſoll zum Beiſpiel ge
legentlich einer Jagd in Livadia eine Zigeunerin erſucht
haben ihm aus der Hand zu weisſagen Die Zigeunerin ſoll
wie bereits vor Jahren mitgeteilt wurde folgendes vorher
geſagt haben Väterchen dir ſteht ein langes
Leben bevor Deine Feinde werden nichttriumphieren aber hüte dich vor Krieg und
Abenteuern denn es könnte ſonſt Blut und
Unheil über dich kommen Es wurde erzählt daß
die Mitteilung der Zigeunerin auf den Zaren großen Ein
druck gemacht und er infolgedeſſen im Balkankrieg nicht ein
gegriffen habe

Während auf der einen Seite eine Prophezeiung ſugge
ſtiv wirken kann kommt auf der Seite des angeblich beſonders
beanlagten Menſchen ſeine höchſt poſitive Kenntnis
von den Dingenin Betracht Jn dieſem Sinne hat
auch der altteſtamentariſche Jeremia von Anatot die Rolle
der Propheten aufgefaßt Es war ſchließlich kein Kunſt
ſt ück in den letzten Jahren den bevorſtehenden Krieg vor
herzuſagen und auch über den Ausgang allerlei zu vermuten

Jm Jahre 1919 hat der Spiritiſt Auguſt Bußler für
1913 einen Kulturkrieg prophezeit Er hat behauptet auf
aſtrologiſchem Wege die Offenbarung bekommen zu haben
Deutſchland ſei völlig iſoliert und könne der Wucht eines
Angriffs von drei Fronten nicht widerſtehen die Verbindung
der engliſch franzöſiſchen Flotte bedeute von vornherein einen
Sieg über jedwede Macht wobei man wiſſen müſſe daß ein
preußiſches Europa durchaus nicht wünſchenswert ſei Hierzu
bemerkte ein Herr Surya von dem wir noch ſprechen werden
wörtlich Davor möge uns der liebe Herrgott bewahren
Kein vernünftiger Menſch kann mit dem Polizeiſtagt Preu
en ſympathiſieren Dies wurde im Jahre 1911 gedruckt
e c Wwaſte Männer ſollten ſich die Adreſſe dieſes Herrn
ver en

Der wichtigſte Grund für die Richtigkeit vieler Prophe
zeiungen liegt aber im Zufall Jeder von uns weiß daßin irgend einer Familie einmal ein Bild heruntergefallen
und zugleich ein alter Onkel geſtorben iſt Warum ſollte nicht
einmal ein Bild das loſe befeſtigt war herunterfallen und

ſelben t 3 e rr ſterben Millionen alte

letzten Wochen den Ruſſen 2800 Gefangene abgenommen
Erneute Verſuche der Ruſſen in die ungariſchen Komitate
Zempten Saros Bezeg und Maramaros einzudringen ſind
geſcheitert die Ruſſen nach Galizien zurückgedrängt worden

Die engliſch franzöſiſche Flotte hat die türkiſchen Küſten
gewäſſer verlaſſen der Angriff auf die Dardanellen die durch
Minen verteidigt werden iſt als aufgegeben zu betrachten
Nunmehr ſtehen die Türken wirklich mit ihren Vortruppen
am Sueéezkanal Aber bereits ſeit drei Wochen ſind keine
Truppentransportſchiffe aus Jndien durch den Kanal ge
kommen entweder erſchien dies zu gefahrvoll oder man be
darf der Truppen in Jndien ſelbſt Die Truppen des Emirs
von Afghaniſtan ſtehen nunmehr bereit den heiligen Krieg
nach Britiſch Jndien überzuführen Jn Marokko iſt er für die
Franzoſen in bedrohlichſter Weiſe ausgebrochen Die auf
ſtändigen Berber haben täglich gute Erfolge aufzuweiſen

Aus dem jüngſten Bericht des Großen Hauptquartiers
iſt hervorzuheben daß wiederum im Oſten des Argonnen
waldes Angriffe der Franzoſen zurückgeſchlagen wurden
Auch fanden dort Artilleriekämpfe ſtatt Solche ſind auch in
Oſtpreußen und zwar öſtlich der Maſuriſchen Seen zu melden
Dieſer Raum iſt bis an die Grenze bekanntlich den Ruſſen
freigelaſſen worden da er defenſiv nicht zu halten iſt wir
uns aber in Oſtpreußen vor der Hand verteidigungsweiſe
verhalten müſſen

jenigen welche beide Ereigniſſe zuſammen erlebt haben
empfinden ein myſtiſches Element darin

Nicht leugnen will ich daß in der okkultiſtiſchen
Literatur auf die Wichtigkeit des Jahres
1914 wiederholt hingewieſen worden iſt Faſt
verblüffend ſtellen ſich die Zahlenreihen für das Leben des
Kaiſers Franz Joſef von Oeſterreich Er iſt 1830 geboren
Wenn man nun zu dieſer Zahl ſtändig die Querſumme
addiert ſo gelangt man über die wichtigſten Zahlen ſeines
Lebens zum Jahre 1914 Beginnt man mit dem Jahre
ſeiner Thronbeſteigung 1848 ſo gelangt man ebenfalls zum
Jahre 1914 Addiert man die Querſummen ſeit ſeinem Ge
burtsjahre bis jetzt ſo erhält man ſein Alter Jm Jahre
1911 ſchrieb ein Okkultiſt Sicherlich dürfte 1914 wieder ein
für das Kaiſerhaus wichtiges Ereignis eintreffen Jeden
falls ſind die Fälle intereſſant wo man die Vorherſagen für
1914 und nicht für 1913 wegen der ominöſen Zahl 13 ge
macht hat Man kann hier noch erwähnen daß die Quer
ſummen der Zahl der Regierungsjahre des öſterreichiſchen
Kaiſers nämlich 66 ebenſo 42 ergibt wie die Zahl ſeiner
Lebensjahre nämlich 84 und daß ſonderbarerweiſe die Quer
ſummen vom Regierungsjahre bis 1914 das Regierungsalter
des Kaiſers ergeben

Jn der Monatsſchrift zur Erforſchung der geſamten Ge
heimwiſſenſchaft teilte im Februar 1911 G W Suxya allerlei
Prophezeiungen über die Jahre 1913 bis 1915 mit Die be
rühmte Madame de Thebes hatte für frühere Jahre über
raſchend eingetroffene Vorherſagen gemacht Das Jahr 1913
ſollte der Markſtein eines verwandelten Europas ſein Für
die Zeit um 1913 ſah ſie das Unglück großer Naturkataſtrophen
vorher Paris werde drei Tage trauern und ein mächtiger
und beneideter Mann emporſteigen England gehe einer
ſchweren Prüfung entgegen Und die Krone erhalte einen
neuen Leiter unter furchtbarer Anklage gegen das bisherige
höchſte Haupt Jrland ſolle dabei eine Hauptrolle ſpielen
Deutſchland gehe angeblich ſchweren nationalen Prüfungen
entgegen und im Jahre 1913 werde die Erniedrigung voll

gen ſein Zur ſelben Zeit werde ſich Wien auf Koſten
etersburgs glänzend entfalten Jn Petersburg ſei alle

verurteilt Der Papſt habe gute Ausſichten Madame de
Thebes konnte nicht wiſſen daß er bald darauf ſterben würde

Den Unglückspropheten ſtehen freilich gutgeſinnte Stim

lder herunterfallen Aber die I

c mee
en Der Aſtrolog G Wilde ſtellt den jetzigenals ſiegreichen Herrſcher hin und prophegelt auch

mm 8 252



andern eich Reims Sofſſonsren Verrnd Aer Oberelſaß keine Nachrichten
n RNordpolen links der Weichſel befinden wir uns

jortgeſetzt im Angriff in Südpolen greifen die Ruſſen an
ind ſie werden abgewieſen Hier handelt es ſich um die
Fämpfe in der Gegend von Petrikow Aus der Gegend von
owicz woſelbſt Kämpfe der Armee v Mackenſen gemeldetDurden nichts Neues Daher ſchließen wir dieſe Gegend

in die gemeldeten deutſchen Angriffe links der Weichſel in
Rordpolen mit ein Wir halten dort den Fortgang unſeres
Angriffes für ganz beſonders bedeutſam

Sehr weſentlich iſt die Meldung des Großen Haupt
zuartiers von den Begebenheiten in Rordpolen auf dem rech
en Weichſelufer Eine auf dem rechten Weichſelufer vor
zehende deutſche Kolonne hat Przasnysz im Skurm ge
iommen Hierbei wurden Maſchinengewehre erbeutet und
z00 Gefangene gemacht Wir erinnern daß aus der Gegend
von Soldau deutſche Streitkcäfte gegen Mlawa vorgeſchoben
wurden Der Kampf um Przasnysz dürfte mit der Beſitz
zahme dieſer wichtigen Bahnſtrecke in Verbindung ſtehen

Die Kämpfe in Flandern
W TB BVerlin 11 Dez Die angeblich neue große Schlacht

an der Yſer die prophezeit wurde hat laut B nicht
tattgefunden Ein belgiſcher Kriegskorreſpondent ver
zreitet nach derſelben Quelle die Nachricht daß die engliſchen
Kriegsſchiffe aufs neue die belgiſche Küſte bombardiert
hättenNach der Deutſchen Tagesztg wird in Flandern ein
rnhalten des Bombardement der Deutſchen
zegen die Stellungen der Verbündeten
interhalten Die Deutſchen verwendeten dort Geſchütze
chwerſten Kalibers

aèieehſeabxkahahrn

Ergebniſſe der franzöſiſchen Rekrutierung

Dem Lyon Republicain zufolge wurden bei der er
ieuten Unterſuchung der früher Ausgemuſterten und Zurück
jeſtellten der Jahresklaſſen 1898 1907 im 4 Lyoner Bezirk
on 789 Geſtellungspflichtigen 202 felddienſttauglich be
unden 79 den Hilfstruppen zugeteilt 28 zurückgeſtellt und
90 endgültig ausgemuſtert Jn den übrigen Lyoner Be
irken war das Verhältnis ungefähr dasſelbe

Die Rückkehr nach Paris

e B Amſterdam 11 Dez Der ruſſiſche Botſchafter
Jswolski iſt geſtern von Bordeaux nach Paris abgereiſt Die
übrigen Mitglieder des diplomatiſchen Korps verlaſſen heute

Bordeaux zJ

Her deutſche Vormarſch in RuſſtſchPolen

e B Kopenhagen 10 Dez Daily Chronicle meldet
aus Petersburg Es ſcheint jetzt klar zu ſein daß die Deut
ſchen ihre Hauptſtärke zu einem Angriff gegen Rußland kon
zentrieren und auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz nur die
abſolut notwendigen Truppen halten welche ſie zu einer
effektiven Verteidigung gegen die Alliierten notwendig haben

Große Verſtärkungen ſind von Frankreich und Flandern nach
der polniſchen Front gebracht worden und ebenſo ſind große

Truppentransporte von Danzig und aus Sachſen zu Waſſer
und zu Lande eingetroffen Nachdem die Deutſchen nunmehr

ihre Front auf der ganzen Linie verſtärkt haben unternehmen
ſie einen energiſchen Vorſtoß in Polen beſonders auf der
Front zwiſchen Lodz und Petrokow Lodz hat fürchterlich
unter dem feindlichen Vombardement gelitten mit wenigen
Minuten Zwiſchenraum ſprangen die Granaten in die
Straßen Eine Menge Häuſer brennen die Eiſenbahnlinie

kür Oeſterreich ſiegreiche Kämpfe Geſchulte Seher habenim Jahre 1909 Frankreich den Untergang und e Der et
Deutſchlands bis zum Golf von Biskaya vorhergeſagt Ein
amerikaniſcher Aſtrolog hat Georg V von England im Jahre
1910 nur noch ſechseinhalb Jahre Leben zugeſprochen wovon
die erſten fünf Jahre die unruhigſten ſein ſollen die die eng

liſche Geſchichte überhaupt kennt Er ſagt wahr Jm dritten
Jahr wird England in einen fürchterlichen Krieg mit einem
europäiſchen Staat verwickelt werden hieraus wird England
ſehr geſchwächt hervorgehen ſo daß es zu vielen Zugeſtänd
niſſen gezwungen ſein wird Aegypten wird dem König viel
Unruhe bereiten doch wird es nicht von England frei wer
den dies geſchieht erſt unter Georgs Nachfolger Uebrigens
ſind auch für unſere Zeit Revolutionen und ſonſtige ſchwere
Anglücksfälle prophezeit zum Beiſpiel eine Hungersnot die
ſo groß iſt daß Nordamerika Lebensmittel herſenden muß
Eine nichtgedruckte angeblich aus dem Jahre 1871 ſtammende
Prophezeiung einer Negerin ſagt voraus daß nach dem Kriege
mehr als vierzig Jahre in Frankreich Wohlſtand herrſchen
dann ein neuer Krieg ausbrechen werde wobei die Deutſchen
wiederum Paris erobern und unter dem zehnten Präſidenten
Schmach und Elend über Frankreich bringen würden Da
Poincars erſt der neunte Präſident iſt ſo wird vor dem
Friedensſchluß eine auch ſonſt ſehr wahrſcheinliche Neuwahl
ſtattfinden müſſen Gegenüber all dieſen der Zeit und dein
zMhalt nach recht unbeſtimmten Prophezeiungen wirkt die
Vorherſage des Hundertjährigen Kalenders von Knauer am
beſten Sie iſt ſa jetzt allenthalben auf Poſtkarten zu leſen
Und lautet für 1914 Es wird eine Zeit kommen wo die Welt
ſehr gottlos ſein wird Der Monat Mai wird ernſt zum
rege rüſten aber es iſt noch Zeit Juni wird auch zum

Kriege einladen Juli wird ernſt und grauſam handeln daß
viele von Weib und Kind Abſchied nehmen müſſen im Auguſt
wird man an allen Enden der Welt vom Hriege hören
Fsptember und Oktober wird großes Blutvergießen mit ſich
gngen im November wird man Wunderdinge hören Am
Weihnachten wird man vom Frieden ſingen

Ob im November Wunderdinge geſchehen ſind wird
man erſt beurteilen können wenn genauere Nachrichten über
die Tätigkeit unſerer Flotte vorliegen Zu Weihnachten wird
pian gewiß vom Frieden ſingen können ohne ihn ſchon zu
haben Auch die delphiſchen Prophezeiungen waren nicht
c ganz klar und bedurften einer ſehr genauen Aus

iſt zerſtört und eine Granate die bei den Gaswerken explo
dierte verurſachte einen ungeheuren Brand

Derdentſche Vorſtoßgeſchahſoplötzlich daß
es der Zivilbevölkerung nicht mehr glückte ſich in Sicherheit

zu bringen und daß eine große Menge Proviant der von
Warſchau nach Lodz geſandt worden nicht mehr zur richtigen
Zeit ankam Die Preiſe für die Lebensmitel haben gerade
zu phantaſtiſche Höhen erreicht und das Elend unter der Be

völkerung iſt ſehr groß Die Deutſchen haben in Thorn eine
ſtarke Baſis von wo ſie Proviant und Munition längs der
Weichſel über die ThornKutno Eiſenbahn in die Front brin

gen können Eine große Dampferflottille welche bei
Thorn ſtationiert iſt hält die Verbindung auf der Weichſel

aufrecht und bringt Verſtärkungen und Lebensmittel in die
Front Bei Petrokow ſind die Deutſchen auch
im Vormarſch begriffen und hier werden
augenſcheinlich eine Reihe ganz gewaltiger
Schlachten ausgeföchten da die Ruſſen den Deut
ſchen jeden Fußbreit Landes ſtreitig machen

KRe vBeſchießung von Lowicz

e B Rotterdam 11 Dez Ein Bericht des ruſſiſchen
Generalſtabes geſteht zu daß die Nachtangriffe der Deutſchen
am Montag auf der Front Lowicz Jlo wiederholt äußerſt
hartnäckig waren daß am Dienstag die Gefechte andauerten
und daß der Kampf ſüdlich Krakau auf ruſſiſcher Seite aber
mals defenſiver Art iſt Lowicz liegt ſchon 14 Tage in der
Gefechtslinie und wurde andauernd von allen Seiten bom
bardiert Es war wie eine Hölle Oeffentliche Gebäude und
Privathäuſer wurden zerſtört Die Einwohner flüchteten in
die Wälder Jn den Straßen liegen viele Tote und Ver
wundete umher Eine Mutter kam mit ihren Kindern in
einem brennenden Hauſe um

Jn den Karpathen
W B Wien 11 Dez Der Kriegsberichterſtatter des

Neuen Wiener Journals telegraphiert ſeinem Blatte Die
in den Karpathen und in Nordungarn ſtehenden öſterreichiſch
ungariſchen Streitkräfte unternahmen in den letzten Tagen
einen heftigen von günſtigſtem Erfolge begleiteten Vorſtoß
gegen die Ruſſen Aehnlich erfolgreich war das Vorgehen
unſerer Truppen auf dem ganzen Kampfgebiet Die Trup
pen größtenteils Deutſche aus Böhmen und den Alpen
ländern waren obgleich ſie meiſt ſeit Beginn des Krieges
im Felde ſtehen in guter Stimmung und Verfaſſung Das
Zurücktreiben der Ruſſen ſcheint für uns nicht beſonders ver
luſtreich geweſen zu ſein

R

Ein geplauter Ueberfall auf unſere Flotte

London 11 Dez Jndirekt Jm Nautilus plaudert
ein anſcheinend Eingeweihter aus der Schule und verrät einen

nicht zur Ausführung gelangten Plan Englands die deutſche
Flotte noch vor Kriegsausbruch zu überfallen und womöglich
zu vernichten Prinz Louis von Battenberg der damalige
Oberkommandierende der engliſchen Flotte erließ in der Nacht
vom 1 zum 2 Auguſt den Befehl an die bei Spithead ver
ſammelte engliſche Flotte ſofort in voller Stärke nach der
Nordſee in See zu gehen und die in den norwegiſchen Ge
wäſſern befindliche deutſche Flotte unter Admiral von Jnge

nohl abzuſchneiden und unter ungünſtigen Verhältniſſen zum
Kampf zu zwingen

Nur die unrühmliche Zaghaftigkeit des engliſchen Kabi
netts verhinderte wie der Nautilus ſich ausdrückt dieſen
Plan

J

Das nneigennützige Japan

W IB Tokio 9 Dez Reuter Einige Abgeordnete
haben den Miniſter des Auswärtigen wegen des Satzes in
dem japaniſchen Altimatum an Deutſchland interpelliert daß
Kiautſchou ſpäter an China zurückgegeben werden ſollte Der
Miniſter ſagte er könne augenblicklich nichts über die Zukunft
von Kiautſchou ſagen Japan habe aber keiner Macht ein
Verſprechen deswegen gegeben Zweck des Ultimatums ſei
geweſen Deutſchland zur Uebergabe von Kiautſchou zu
nötigen und damit den Frieden im Oſten zu ſichern An eine
Zurückgabe Kiautſchous nach Beendigung des Feldzuges werde
nicht gedacht

e B Mailand 11 Dez Nach einer Meldung aus Tokio
erklärte der Miniſter des Aeußern im japaniſchen Reichstag
daß die Verhandlungen zwiſchen Japan und China wegen
Kiautſchou befriedigende Fortſchritte machen Japan über
nimmt die Verwaltung der Eiſenbahn von Kiautſchou nach

Tſientfu
r

Batum

W B Konſtautinopel 11 Dez Amtliche Mitteilung
aus dem Großen Hauptquartier Geſtern machten die Ruſſen
unter dem Schutze von Kriegsſchiffen einen Landungsverſuch
ſüdlich von Batum um unſere Truppen in der Flanke anzu
faſſen wurden aber unter ſchweren Verluſten zum Rückzuge
gezwungen Wir nahmen ihnen zwei Geſchütze weg Jm
Wilajet Wan warf unſere Kavallerie einen Angriff der
ruſſiſchen Kavallerie zurück An der perſiſchen Grenze öſtlich
von Wan wieſen wir einen ruſſiſchen Angriff ab

Liman Sanders über Aegypten
Budapeſt 10 Dezbr Peſti Hirlap veröffentlicht eine

Unterredung ſeines Konſtantinopeler Korreſpondenten mit
dem Chef der deutſchen Militärmiſſion General Liman

dersbis n Arie Vert a 7auch dieſe ſchon große Erfolge errungen haben u
en bis zum Suezkanal vorgedrungen ſind iſt die

age in Aegypten nicht leicht Die Engländer n
bloß mit Soldaten ſondern auch mit Geld Veſtechung u
Spionen Durch die drahtloſe Telegraphie ſind ſie in ſteter
Verbindung mit der Flotte Sie können jeden tt der
Türken überwachen Wir können jedoch mit 717 p en daß
wir trotz aller Hinderniſſe mit den Engländern in
Aegypten fertig werden Die Stimmung iſt ihnen
i Siſtig Es werden unausgeſetzt kleinere oder größere
Aufſtände gemeldet Die türkiſche Armee hat ſich ſeit dem
Balkankriege ſehr insbeſondere hat man falt
darauf verwendet daß der Verpflegungs und Sanitätsdienſt
tadellos funktioniert Auch mit dem Miniſter des Jnnern
Talaat Bey hatte der Korreſpondent eine Unterredung
Talaat ſagte Wir ſind mit allen neutralen Staaten in einem
ausgezeichneten Verhältnis mit Bulgarien verbindet uns
eine enge Freundſchaft

Schon nahen die Sennſſi

c B Konſtantinopel 11 Dez Die Vortruppen der
Senuſſi haben die ägyptiſche Grenze erreicht Für von der
Goltz Paſcha iſt im Sultanspalaſt eine Reihe von Zimmern
gegen das Meer zu völlig neu eingerichtet worden Falls
auch die Familie des Marſchalls kommen ſollte wird von der
Goltz ein Konak des Sultans zur Verfügung geſtellt

Engliſche Umtriebe in Lybien

c B Rom 11 Dez Die in Mailand erſcheinende
Perſeveranza weiſt auf die Tatſache hin daß neuerlich im

Hinterlande Tripolitanien nahe der tuneſiſchen Grenze wieder
eine drohende Bewegung unter den Eingeborenen ſich be
merkbar mache während die Senuſſis in der Cyrenaika ruhig
ſeien Das Blatt ermahnt die Regierung aufzupaſſen daß
nicht England und Frankreich die Hand dabei im Spiele
hätten um Jtalien zum Bruch mit der Türkei zu drängen

Noch immer engliſche Truppentransporte durch den
Suezkanal

c B Alexandrig t1 Dezember
Die Truppentransporte werden fortgeſetzt 16 Trans

portſchiffe mit Auſtraliern trafen ein und ſetzten die Mann
ſchaften an Land Weitere 1000 Kanadier wurden an einem
unbekannten Orte ausgeſchifft An Bord befinden ſich Ein
geborene aus Auſtralien die nach Europa gebracht werden
ſollen

Vermiſhte Kriegsnachrichten

Die amerikaniſchen Weihnachtsgeſchenke für deutſche Kinder

e B Genna 11 Dezember
Hier iſt bereits mit der Ausladung der von den ameri

kaniſchen Kindern geſandten Weihnachtsgeſchenke begonnen
worden die aus Kleidern und Spielwaren für Kinder deut
ſcher Soldaten beſtehen Die italieniſche Regierung hat freien
Gütertransport für die Geſchenke beſtimmt und hieſige Aus
landsſpediteure beſorgen umſonſt die Umladung

Die Fliegerbomben

e B London 1 Dezember
Die Times meldet daß die von den deutſchen Fliegern

über Hazebrouk geworfenen Bomben wirkungsvoller waren
als zuerſt berichtet wurde Eine einzige Bombe tötete neun
Engländer und fünf Bürger ferner wurden 25 Perſonen
verwundet

Englands Koſten für die Togo Expedition

Den Times zufolge koſtete die Expedition zur Erobe
rung des Togolandes und zur Zerſtörung der drahtloſen
Station Kamina ungefähr 50 000 Pfund Sterling Die ger
ſetzgebende Verſammlung der Goldküſte beſchloß die Koſten
auf ſich zu nehmen

Montenegro vor dem Ende
Nach der Nowoje Wremja treffen in Briefen aus

Cetinje ſehr peſſimiſtiſche Nachrichten ein nach denen Monte
negro am Ende ſeines Widerſtandes angelangt ſei

Kämpfe an der Grenze Angolas

e B Genf 11 Dez Londoner Blättermeldungen be
ſagen daß am 5 Dezember ſüdlich Angola in der Gegend von
Nubida ein heftiger Kampf zwiſchen deutſchen und portu
gieſiſchen Truppen ſtattgefunden hat

Serbiens ausſichtsloſer Kampf

Jm Nowoje Wremja vom 4 Dezember finden ſich fol
gende Ausführungen die zeigen daß man auch in Rußland
Serbiens Kampf für ausſichtslos hält

Wie erfolgreich auch unſer tapferes Heer die öſterreichiſche
Armee fchlägt 7 der Weg von Przemysl und Krakau bi
zur öſterreichiſch ſerbiſchen Grenze iſt noch ſehr weit Nicht
wenige Wochen werden vergehen bis wir imſtande ſein wer
den dem heroiſchen Serbien unmittelbare Hilfe zu bringen
Bis dahin wird die ſerbiſche Armee mit dem Feinde ſelbſt
ſtändig kämpfen müſſen indem ſie ſich nur auf die Unter
ſtützung unſerer tapferen aber an Zahl geringen montene
griniſchen Brüder ſtützt Bei dieſen Verhältniſſen kann der
Widerſtand Serbiens gegen das Eindringen des Feindes
nicht eine unbeſtimmt lange Zeit dauern früher oder ſpäter
werden ſich Serbiens Kräfte erſchöpfen und was vie Haupt
ſache iſt ſeine Kriegsmittel werden aufgebraucht werden
Es kann der Moment kommen in dem die Ueberreſte der
ſerbiſchen Armee gezwungen ſein werden entweder bei der
letzten tapferen Attacke zugrunde zu gehen oder ſich in da
letzte neutrale Land zu flüchten und dort die Waffen nieder

en

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyckfür den ringen Teil für Provinzialnachrichten vandel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Ausland und letzte Nachrichten Dr
Karl Baer für den Anzeigenteil Albert Barth
t und r e Feni e valleriften an die riſtleitung uſenſind an die Geſchüäftsſtelle der v e n

an einzelne Schriſtleiter zu richten
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Gastspiel Max WaldonDie grosse Sonsnatfon 91
Zeit d m Gesang in 4 Akten von Otto Reutter u Max Reichaordt

Gesangs Finlagen v Otto Reutter
Deutschlands bedeutendster Humorist

Das ſchö iſte Muß kinſtrument
für ernſte Hausmuſik iſt einM a rm o m ü m m

In jeder Größe und Preislage ſowie vorzügl Ausführung zu haben
bei meinem Vertreter für Halle und Umgegend

MuſifinſtrumentenhandlArtur Hartnuss Halle Geiſtſtraße nns
Mit Spielapparat können alle Harmoniums ohne Notenkenntnis
ſofort geſpielt werden

Hermann Hldebrandth m faäh in e De Halle
eCecilienaus alle a S

Giütchenstrasse 19 Tel 780
Heilanstalt für Kranke u Erholungsbedürftige

Areztivwahl steht jedem frei u
Schwesternstation für Kranken und Wochenpflege

Elektro physikalisches und Röntgen Institut
Operationszimmer Licht Kohlensaäure sowie Il

I

alle medizinischen Bäcder ta
Elektrische und Inhalations Apparate ſ

für Asthma und Halsleidende

Kaclium Kuren
bei Gicht Rheumatismus Nervenleiden spez Is J
chia a, Katarrhen d Atmungsorgane Frauenleiden
sowie überhaupt bei Eiterungen und Entzündungen
Besondere Abteilung für Ohrenkranke und für
Magen Darm Nerven Haut und Stoffwechsel

Kranke Voghurt Kuren

mſchmücke dein Heim
mit plustischen Stickereien kertig
gesticktes Muster m ausführlich Gebrauchs
anweisung gegen Einsendung von K L

Budwig Gorgas Stickerei VersandI Ulrichstrasse 30 Erstes spe zinigesenö hüäſfe arm P i

Spalttheater In Halle

Farprut 1181
irektion

Geh Hofrat M M Richards
Sonnabend 12 Dezbr 1914Rachm 328 Uhr

WeihnachtsKindervorſtellun
zu kleinen Preiſen

Zum 2 Male

ne

a
Geſpielte

Pianinos
ſchwarz u nußbaum von
Mark 220 bis 400 unter

Garantie
Albert Hoffmann

Am Riebeckplatz zKschenbrödel
oderPoer gläserne Pantoffel Gutes dauerhaftes Gummidand

für Strumpfbänder kauft man bei
l Bild Aſchenbrödel im Hauſe H Schnee Nachtf Gr Steinſtr 84
2 Bild Bei der Frau Pate3 Bild W u bei Hofe4 Bild n Ball in der Küche5 Bild Sir aläſerne Pantoffel

Bild Die Pantoffelprobe
nachtsmärchen mit Geſang

Tanz in 6 Bildern vonC A Görner
Spielleitung Karl Stahlberg

Kaſſenöffnung 3 Uhr
Anfang 322 Ende 6 Uhr

Abends 8 Uhr
838 Borſt im Abonn 2 Viertek

Neu NeuZum 83 Mare vUettudinflleht
Ein fröhliches Spiel in 4 Auf Buning Marinebilder

n von Kehm und Frehſee
Spielleitung Hans Mantius

Jnſpizient Oskar Tegeder
Rach dem 2 Aufzug läng Pauſe

rung 7122 Uhr
8 Uhr Ende nach 1028 Uhr

Sonuntag den 13 Dezember
Nachmittags 3 Uhr

G Volksvorſtellung zu kleinen
Preiſen von 25 bis 65 Pfg

einſchl Garderobegeld

Othello
Der Rohr von Venedig
Trauerſpiel in 5 Akten von W

Shakeſpeare

Anfang 7 Uhr
E7 Vorſt im Abonn 3 Viertel

Tiefland
Muſtkdrama in einem Vorſpiel
und 2 Akten von Eugen Albert
rrrccſſ Soege

Idyſie im

Elster Erzählungen
eelc,crr 0

GeschichteS Ficfern Hrennholz 2 Belagerungi ſtarken Scheiten auch en

x in Fuhren frei Haus 22Schaomann Gr Steinſtr 30

Björnson Kapitän Mansana
Bret Hacte Glück des Brüllerlagers

Eine einsame Fahrt
Die Iliade von Sandy Bar

Bürger Münchhausens Abenteuer
Chamisso Peter Schlemihl
Daudet Abenteuer des Herrn Tartarin
Deutschland in seiner tiefen Erniedrigung
Eichendorff Taugenichts
Grillparzer Kloster bei Sendomir
Gutzkow Eine Phantasieliebe
Hedenstjerna Der Hilfsprediger

Amicis Skizzen aus dem Soldatenleben
Birch Das Gespenst auf dem Ostglacis
Björnson Absalons Haar
Brinckman Kaspar Ohm un ick
Claudius Blütenkranz
Daehne Messinas Trümmer
Daudet Briefe aus meiner Mühle

Erckmann Chatrian Freund Fritz

Madame Therese
Greinz Der Gsöllherr
Hauff Memoiren des Satans

Eine Rieſen Auswahl

in jeder Preislage v 2 Mk an 10 Proz Rabatt
Kopfwäſche 80 Pf Sonntags geöffnet b ab 7 Uhr

3h1

77

r

Hie ham wer vo

17

Vzaroe liefert

Fernſprecher 8386 aul HuberMerſeburger Chauſſee

e engmr e S

m De

d W S s

Sſſgesſonges Ter Not
re schöhen Beew eSlage her t e eSedane a felde neWichtig

Infolge der grossen Nachfrage nach diesen Weihnachts
Artikeln ist es sehr zweckmässig den Bedarf schon jetzt
zu decken wo unsere Läger noch vollständig sortiert sind

und Extra Wünsche prompt erledigt werden können

Pplanzt Obſthäume
trotz des Krieges denn die Obſt Einfuhr hört nun auf Erſtklaſſige

SchwrizerShichereien
große Auswahl m von 18 Pfg an
empfiehlt Paul Ochſeuknecht

Große Klausſtraße 5

haltbarſte drehb

b ba ch
jeder Art Hnpſiehlt zu billigſten Prefen

Scorusteinaufsad

mit wetterfeſter

Gr Klausſtr 5 5

Hefte

roten Tal

II

Perrenſotken Damen
in großer Auswahl empfiehlt billigſt

Paul Oohsenknecht

Tonglocke

Schaible H Halluppr S c arte 34Möbelfabrik S Vertreter geſuchtS Müärlkerstrasse 26h z Wollwasch Seitfe
9 3fKinderſtrümpfe wentbehrlig Wiſee Waſchen von

Golfjacken Sportmützen Sweater

H Schnee Nachk Gr Steinſtr 34
S3

h t äTebtire kür unsere Krieger im Felde

Muſikal Leitung Arno Höhn Bub
à 25 Pfg

Hedenstjerna Pettersons Gardinenpredigten
Der Kondukteur

Hoffmann Fräulein von Scuderi
Das Majorat
Martin der Küfner

Körner Erzählungen
Lie Der Hellseher
Ludwig Aus dem Regen in die Traufe
Meyr Ludwig und Annemarie

Ende gut alles gut
Schönthan Humoresken
Tolstoi Der Herr und sein Knecht
Varnhagen v Ense Georg von Derfflinger

Matthias v d Schulenburg
Zschokke Abenteuer der Neujahrsnacht

Hefte à 50 Pfg

eines Rekruten 1813
von Pfalzburg

KHoformbeinkleider D er Ma XDirectoirehosen nun im Monde
Turnhosen

un und Mädchen empfieht
in ſehr großer Auswahl Tr B84ein

atru 84

Hebbel Erzählungen
Hebel Schatzkästlein
Hedberg Der Bankdirektor
Hedenstjerna Durmans Testament
Loti Islandfischer
Ludwig Zwischen Himmel und Erde
Mengs Karen
Meyr Die Lehrersbraut

Der Sieg des Schwachen
Nicolai Anekdoten von Friedrich II
Raonkilde Judith Fürste
Schjörring Esthers Geschichte
Stendhal Aebtissin von Costro
Tillier Mein Onkel Benjamin
Varnhagen v Ense Leopold von Anhalt Dessau

Jedes Heft Ist bequem als Feldpostorief zu vorsenden
Zu beziehen durch alle Bnehhandliungen

Vulkan RM
iſt dor billigſte u

woll Unterzeug woll Strümpfenrc

2 Gust Unlig ſie ſſſ

billige und vorteilhafte
ezugéqunuelle von

Mundn Ziehharmonikgs

nur rein abgeſtimmte
ſolide Deutſche Fabrikate
Jlluſtr Preisliſte koſtenlos

Gustav Uhlig
Uhrmacher

größtes Lager der Provinz
in Muſikinſtrumenten

untere Feipfigerſtraße

Beacht Sie das 3 Schaufenſter

Woſſtho ſioſtiert ogonn W

Viertel Ma jedes Heſt s pf J

Kriegsjahrgang an s

Joſeph v Lauff
ein bewährter Kenner des J
Waffenhandwerks chil
dert in fortlaufender Oar
ſtellung die Ereigniſſe des
gegenwärtigen ungeheu
ren Völkerkampfes Da
neben zahlreiche illuſtrierte

Kriegsartikel

iterariſch wertvolle

Kriegsbriefe
angeſehener Dichter

und Schriftſteller
die neueſte Erzählung von

Ernſt Zahn
Der Gerngroß

ein humoriſt Roman von

Rud Presber
Der Rubin
der Herzogin

zahlreiche Novellen Er
zählungen belehrende und
unterhaltende Artikel uſw
h Prächtiger Bilderſchmuck

Probe Nummer koſtenlos durch t
ſede Buchhandlung auch direkt
von der Deutſchen Verlags
Anſtalt in Stuttgart

Sporen
Ssteigbügel
Knandaren
Trensen

WagenlaternenhänerSignalgiocken
Livreceknöpfe

empt Ferdinand Haassengiel
Metallwarenfabrik Vernicklsng
Barfüsserstr 9 Fernruf 1196

PWDNen Tapet

in grösster Auswahl
Gust Frauendor

nur Schulstr 3 u
C

Straußtedern u
Reiher

Z ſchönſtes Damengeſchenk zu
wirklich billigen Fabrikpreiſen
r Olenriusstr 10 1 TrNeben der Vol eſehalle

Pjianinos
Flügel Harmoniums
Violinen Lauten Guitarren

Hoher Bar Rabatt

H Lüders
Aelteste Handlung am Platze

r
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